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Liebe Leserinnen und  
Leser des Gemeindebriefs! 
Sie wundern sich vielleicht,  
warum diese Ausgabe nur den Monat 
November umfasst. Es ist uns kein 
Fehler unterlaufen, sondern Sie halten 
tatsächlich die letzte Ausgabe des 
Gemeindebriefes von St. Matthäus 
in dieser Form in den Händen. 

Ab nächsten Monat sagen wir  
„Herzlich Willkommen“ zum gemein-
samen Gemeindebrief der fünf Kirchen-
gemeinden in Nürnberg Nord-Ost. Zum 
1. Advent und mit Beginn des neuen 
Kirchenjahres wird der Gemeindebrief 
im neuen Gewand alle zwei Monate 
zu Ihnen kommen. Wir hoffen, Ihnen 
damit einen guten Überblick über die 
Angebote aller fünf Gemeinden in 
unserem Verbund geben zu können.

Dies ist aber nicht die einzige  
Veränderung, die uns im kommenden 
Jahr erwartet. Zwei Menschen, die 
St. Matthäus auf ihre je ganz eigene 
Weise geprägt haben, werden die 
Gemeinde verlassen: unsere Pfarramts-
sekretärin Brigitte Rosentritt und 

Diakon Jörg-Peter Walter. Für fast 
achtzehn Jahre war Brigitte Rosentritt 
das Gesicht unseres Pfarramtes. Mitte 
Dezember wird sie in den Ruhestand 
gehen. Für Jörg-Peter Walter endet 
nach fast acht Jahren seine Zeit in der 
Kinder- und Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde. Ihre jeweiligen Abschieds-
worte an die Gemeinde lesen Sie in 
dieser Ausgabe. Am 26.01.25 werden 
wir den beiden in einem Gottesdienst 
für Ihre Arbeit bei uns danken und 
Ihnen Gottes Segen für Ihren neuen 
Lebensabschnitt zusprechen.  
Herzliche Einladung dazu!

 
Ihr Pfarrer Martin Wagner
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W as erwarten Sie für das Leben 
nach dem Tod? Gar nichts – 

oder Glückseligkeit? Gerechtigkeit wird 
dort herrschen, sagt der 2. Petrusbrief. 
Und er teilt damit die gleiche Hoffnung 
wie das gesamte Neue Testament: In 
Gottes neuer Welt wird es endlich 
gerecht zugehen! Dort wird Gottes 
guter Wille ganz und gar geschehen. 
Das sind die paradiesischen Verhältnis-
se, die uns erwarten. Doch in unserer 
alten Welt sind wir davon leider weit 
entfernt.

Durch den Klimawandel erleben wir 
eine globale Bedrohung der Schöpfung. 
Es gibt viel zu viele Menschen, denen es 
am Nötigsten fehlt. Und es gibt viel zu 
viele korrupte Politiker, die den Armen 
ihre Rechte vorenthalten. Wann hören 
diese Ungerechtigkeiten endlich auf?

Und wie sieht es bei uns im persön-
lichen Bereich aus? Jesus Christus, 
Gottes Sohn, lehrte die Seinen, so zu 
Gott zu beten: „Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe wie im Himmel so 
auf Erden.“ (Matthäus 6,10) Jesus stellte 
seinen Nachfolgerinnen und Jüngern 
Gottes neue Welt klar vor Augen. Schon 
in der alten Welt sollen sich die göttli-
chen Verhältnisse ausbreiten. Deshalb: 

„Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes 
und seiner Gerechtigkeit.“ (Matthäus 
6,33) Das Ziel, das uns einst erwartet, 
ist klar, und auch der Auftrag, den wir 
hier in aller Vorläufigkeit erfüllen sollen. 
Es wäre ja auch widersinnig, an Gottes 
Willen vorbei seine eigenen kleinen 
Reiche aufbauen zu wollen. Worauf 
warten wir noch?

Reinhard Ellsel

WeihnachtsspendeAngedacht

Worauf warten wir noch

Wir warten aber auf 

einen neuen Himmel 

und eine neue Erde 

nach seiner  

Verheißung, in denen 

Gerechtigkeit wohnt .

 

2. Petrus 3,13

Liebe Gemeinde,

wenn Sie zu Weihnachten etwas  
spenden möchten, haben Sie in  
diesem Jahr wieder die Möglichkeit, 
Ihre Gemeinde von St. Matthäus direkt 
vor Ort zu unterstützen.

Wir möchten Sie in diesem Jahr um 
eine Spende bitten, da wir unsere 
Pelletsheizung, die sowohl das Gemein-
dehaus als auch das Pfarrhaus versorgt, 
reparieren oder im schlimmsten Fall 
sogar durch eine neue Pelletheizung 
ersetzen müssen. 

Die Kirchengemeinde ist schon vor 
vielen Jahren ganz bewusst auf eine 
Pelletsheizung umgestiegen.

Doch seit einiger Zeit hat unsere  
Pelletsheizung immer wieder Ausfälle, 

was natürlich in den Wintermonaten 
für erhebliche Komplikationen sorgt.

Daher müssen wir handeln und eine 
Firma beauftragen, die unsere Heizung 
genauer unter die Lupe nimmt.

Wenn Sie etwas spenden möchten, 
nutzen Sie gerne den beiliegenden 
Überweisungsträger.

Wir freuen uns über jede Spende und 
sagen vorab herzlichen Dank!

Pfarrer Martin Wagner
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Liebe Gemeinde St. Matthäus,

Abschiednehmen fällt immer schwer. 
Aber ich werde zum 1.1.2025 nach vier-
zig Dienstjahren bei der evangelischen 
Landeskirche, wovon ich fast achtzehn 
Jahre in St. Matthäus verbrachte, in den 
Ruhestand gehen. 
Ich habe in diesen vier Jahrzehnten 
viele nette Menschen kennengelernt 
viele schöne und gute Begegnungen 
gehabt. Dabei sind viele Freundschaf-
ten entstanden. Ich denke gerne an 
die vielen Feste zurück, an unzählige 
Gottesdienste, an mein Herzensprojekt 

„Jazz im Hof“ und an vieles, vieles mehr. 
Aber jetzt ist die Zeit gekommen, Ade 
zu sagen. 
Ich werde die Zeit in St. Matthäus in 
guter Erinnerung behalten und ganz 
sicher werden wir uns ab und zu wieder 
begegnen. 
Ich freue mich jetzt auf den neuen 
Lebensabschnitt, der vor mir liegt. Auf 
eine Zeit, die ich mit meinem Mann und 
meiner Familie verbringen kann und 
auf viele schöne Fahrten mit unserem 
Wohnmobil. 
Ich werde am 26.01.2025 im Gottes-
dienst um 9.30 Uhr offiziell verabschie-
det. Ich würde mich freuen, wenn ich 
mich an diesem Tag auch noch persön-
lich von Ihnen verabschieden kann.

Jetzt lege ich Ihnen meine Nachfolgerin 
Karin Albrecht ans Herz. Sie wird das 
Pfarrbüro bestimmt mit genau soviel 
Herzblut führen wie ich.

Ade, Ihre Brigitte Rosentritt

Liebe Geschwister,

war es nicht vor kurzem, als ich in St. 
Matthäus angefangen habe? Am 1. 
Januar 2017 eine halbe Stelle Eltern-
zeitvertretung für zwei Jahre, so war 
es geplant als Wiedereinstieg in die 
Gemeindearbeit.  
Nun am 31. Dezember geht mein Wir-
ken in unserer Gemeinde tatsächlich 
zu Ende. Aus zwei sind es acht Jahre 
geworden – als Gemeindediakon in 
der Jugendarbeit in St. Matthäus.

VerabschiedungenVerabschiedungen

Ich hadere immer ein bisschen mit dem 
Jugenddiakon. An all meinen Stellen war 
es mir wichtig, nicht der Jugendonkel 
zu sein, sondern mit der Jugend in die 
Gemeinde hinein zu wirken. Jugend 
gehört für mich zur Gemeinde. Natür-
lich hat Jugend ihre eigenen Themen, 
aber ich denke, es ist immer wieder 
gelungen in der Gesamtgemeinde 
präsent zu sein. Auch der ehrenamtli-
che Dienst bei den Gottesdiensten war 
mir die Jahre über sehr wichtig und hat 
mir Freude gemacht. Ja, ich habe Euch 
liebgewonnen, einige mehr als andere, 
aber das ist normal. Ich kann mit Freu-
de behaupten, es gibt niemanden in 
Matthäus, den ich nicht mag, auch mit 
den Ecken und Kanten der Charaktere.
Gott hat wunderbar Gemeinschaft 
gestiftet in der Kinderarbeit - denn wir 
sind alle Kinder, ob ein Jahr alt oder 
hundert Jahre. Kinder sind wir, Kinder 
bleiben wir, Kinder Gottes, Schwestern 
und Brüder. 
Ich erinnere mich an viele tiefe und 
wunderbare Begegnungen. Wir haben 
zusammen gebetet, nach Lösungen 
gesucht, geweint, gelacht, das Leben 
gefeiert und Neues entdeckt. Ich durfte 
erleben, wie so manche und so man-
cher flügge wurde, die eigenen Flügel 
entdeckte und aufbrach zu neuen 
Horizonten, zur Morgenröte.

Ob ich gerne gehe? Ein klares Nein - 
und es tut auch weh. Aber so ist das 
Leben, immer wird uns begrenzt Zeit 
geschenkt. Oft vergessen wir, dass 
diese Zeit ein Ende hat und manchmal 
nutzen wir sie zu wenig. Aber das ist 
nicht die Herausforderung für mich. 
Die Zeit in Matthäus war sehr intensiv. 
Vieles ist gewachsen – tolle tragfähige 
Beziehungen. 
Loslassen – hm, vielleicht können das 
andere besser, ich muss es, um voran 
gehen zu können. 
Ich baue darauf, dass Gott uns beglei-
tet auf unseren immer wieder neuen 
Wegen, die er uns gehen lässt. Vertraut 
den neuen Wegen. Ich will es tun!

Ich bin unendlich dankbar für die 
gemeinsamen acht Jahre mit Euch.
Möge Gott Euch, möge Gott uns seg-
nen und wenn es sein Wille ist wieder 
zusammenführen.

Herzlich Euer JP Walter
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AdventskonzertNeuer Gemeindebrief

Unsere Kooperation mit den vier 
Nachbar-Kirchengemeinden in der 
Region hat einen neuen, gemeinsamen 
Gemeindebrief hervorgebracht. Ab 1. 
Advent werden wir im DINA4-Format 
über alle Veranstaltungen in Nürnberg 
Nord-Ost informieren.

Durch die Zusammenarbeit können wir 
die Pfarrämter entlasten und zugleich 
unser Zusammenwachsen in den fünf 
Gemeinden unterstützen. In den Konfi-
Kursen erleben wir bereits, wie berei-
chernd es ist, über Gemeindegrenzen 
hinweg miteinander Themen zu bespre-
chen und Projekte zu organisieren.

Der Gemeindebrief wird ein neues 
„Gewand“ haben und unter unserem 
neuen Logo „Fünf – Evangelisch in 
Nürnberg Nord-Ost“ stehen.

Mit dem neuen Gemeindebrief sagen 
wir dem alten Gemeindebrief von  
St. Matthäus: Adé!

Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die in den letzten Jahren an unserem 
Gemeindebrief mitgewirkt haben:  
Pfarrer Dr. Jochen Nentel, Andreas 
Haring und später Pfarrer Martin 
Wagner für die Leitung des Redaktions-
teams, Brigitte Rosentritt für die 
inhaltliche Mitarbeit, Anja Scheil und 
später Bianca Scholz für das Layout 
und allen, die durch Beiträge, Fotos und 
Ideen unseren Gemeindebrief lebendig 
gehalten haben.

Der eine oder die andere werden auch 
beim neuen Gemeindebrief wieder 
mitwirken. Darüber freue ich mich 
besonders und bin gespannt auf das, 
was kommt!

Martin Wagner
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DiakonievereinDiakonieverein

Evangelischer Diakonieverein St. Matthäus Einladungen  
zu zwei außerordentlichen Mitgliederversammlungen

Sehr geehrtes Mitglied, 

wir laden Sie herzlich zu folgenden Mitgliederversammlungen ein:

Außerordentliche Mitgliederversammlung am Montag, dem 18.11.2024, um 
17:30 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus (Rollnerstraße 104) mit folgen-
der Tagesordnung

1. Kurze Erläuterung zur Situation

2. Beschluss zur Auflösung des Vereins

3. Beschluss zur Liquidation des Vereins

4. Beschluss, Pfr. Martin Wagner mit der Liquidation des Vereins zu beauftragen

Bitte folgen Sie der Einladung und nehmen Sie an der Sitzung teil, damit ein 
rechtswirksamer Beschluss zur Auflösung getroffen werden kann. 

Sollten weniger als sechzehn Mitglieder teilnehmen, sieht die Satzung 
folgende Regelung vor:

§8 (5) 1 Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens sechzehn 
Mitglieder anwesend sind. 2 Ist die Mitgliederversammlung mangels dieser Min-
destmitgliederzahl nicht beschlussfähig, so hat der/die 1. Vorsitzende des Vereins, 
bei dessen/deren Verhinderung der/die 2. Vorsitzende des Vereins, innerhalb 
von zwei Wochen eine weitere Mitglieder-versammlung einzuberufen, die ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist; auf diese 
Rechtsfolge ist bei der Einladung hinzuweisen. 

 
Für den Fall, dass die Mitgliederversammlung am 18.11.2024 nicht beschlussfähig 
sein sollte, laden wir vorsorglich unter Berücksichtigung der soeben genannten 
Rechtsfolge zu einer weiteren Mitgliederversammlung ein: 

Außerordentliche Mitgliederversammlung am Montag, dem 09.12.204, um 
17.30 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus (Rollnerstraße 104) mit folgen-
der Tagesordnung:

1. Kurze Erläuterung zur Situation und Verweis auf die satzungsgemäße Rechtsfolge

2. Beschluss zur Auflösung des Vereins

3. Beschluss zur Liquidation des Vereins

4. Beschluss, Pfr. Martin Wagner mit der Liquidation des Vereins zu beauftragen

Alle Mitglieder werden zusätzlich auf dem Postweg über die Notwendigkeit 
der zweiten Sitzung informiert bzw. eingeladen.

Jochen Nentel    1. Vorsitzender  Tanja Buhr    2. Vorsitzende
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Termine und AktuellesTermine und Aktuelles

Jubelkonfirmation 2024
Am 10. November 2024 findet in  
diesem Jahr bei uns in St. Matthäus die 
Jubelkonfirmation statt. Sollten Sie in 
diesem Jahr ein Konfirmationsjubiläum 
feiern, also 25 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre, 
65 Jahre, 70 Jahre oder 75 Jahre, oder 
wenn Sie noch Kontakt zu ehemaligen 
Mitkonfirmierten haben, dann melden 
Sie sich doch bei uns im Pfarramt. Wir 
nehmen die Kontaktdaten auf und 
laden im Herbst mit einem Schreiben 
zur Jubelkonfirmation ein. 

Gottesdienste zum  
Buß- und Bettag

Am Buß- und Bettag feiern wir mitein-
ander in der Region Gottesdienste mit 
Abendmahl und Beichte um 15 Uhr in 
St. Jobst (Äußere Sulzbacherstr. 140) 
und um 19.00 Uhr in der Reformations-
Gedächtnis-Kirche (Berliner Platz 11). 
Beide Gottesdienste werden von Pfarrer 
Dr. Martin Staebler gehalten.  
Herzliche Einladung!

 
Kirchenkaffee 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, bei einem 
Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee 
ins Gespräch zu kommen. Organisiert 
wird das Kirchenkaffee dankenswerter-
weise vom Team unseres Frauentreffs 
oder von unserer Jugend. Die nächsten 
Termine: 24.11.2024.

Verabschiedung und  
Einführung

Am 1. Dezember 2024, dem 1. Advent, 
wird im Gottesdienst um 09.30 Uhr in 
unserer Kirche der bisherige Kirchen-
vorstand verabschiedet und der neu 
gewählte Kirchenvorstand eingeführt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es einen kleinen Empfang geben. 
Eine gute Gelegenheit mit den neuen 
Mitgliedern des Kirchenvorstands ins 
Gespräch zu kommen. 

 

Adventskonzert des  
Jahrkreisprojektes

Am 2. Advent (Sonntag, 08.12.24) ist 
wieder das Chorensemble des Jahr-
kreisprojekts um Alexander Junge 
bei uns zu Gast. Gesungen werden 
adventliche Lieder von Distler, Schütz 
und anderen. Lassen Sie sich verzau-
bern! Beginn ist um 17.00 Uhr in der St. 
Matthäus-Kirche. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten. 
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de

ri
ne

@
Pi

xa
ba

y



1514

Gruppen und KreiseGruppen und Kreise

Leseclub in St. Matthäus
Letzter Freitag im Monat ab 19.00 Uhr, 29.11.2024
Gemeinsam Bücher lesen und darüber diskutieren. 
Infos bei: ines.wolfslast@t-online.de 
oder vonlennepreeder@hotmail.com  

Bibelgesprächskreis
mit Pfarrer i. R. Herrmann
19.11.2024, 15.00 Uhr  
Judenfeindschaft – Ursprünge, Verlauf, Abwehr 
17.12.2024, 15.00 Uhr, 
David – König in Israel 

Muskelaufbaukurs für Senioren
Jeweils Mittwoch, 12.00 bis 13.00 Uhr, 
im Gemeindesaal Rollnerstr. 106. 
Am 06.11.2024 beginnt der neue Kurs, er endet am 18.12.2024
Probestunde jederzeit möglich: 5 Euro.
Gesamtkurs bei 6x 30 Euro, bei 7x 35 Euro 
Anmeldung im Pfarrbüro unter Tel.: 355061. 

Stricksonntag 
Sonntag, 03.11.; 17.11.2024

Frauentreff 
1x im Monat um 19.00 Uhr
Donnerstag 21.11.2024
Auskunft und Kontakt: Ursula Leiße, Tel. 36 25 75 

Posaunenchor
Probe jeden Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal. 
Neue Bläser sind herzlich willkommen.

Nordstadt teilt
Unser Projekt, bei dem übrig gebliebene Backwaren vom Bäcker 
kostenlos verteilt werden. Jeden Mittwoch, um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus. Kommen Sie gerne vorbei!

St. Matthäus-Chor
Jeden Montag von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr in der Kirche
Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen.

Spieletreff St. Matthäus
Hast du Lust, einen netten Abend mit anderen beim Spielen zu 
verbringen? Die Welt der Brett- und Kartenspiele zu erkunden?  
Dann komm einfach dazu!  
Einmal im Monat treffen wir uns mittwochs ab 19.00 Uhr  
im Gemeindehaus, Rollnerstr. 104. 
Egal ob du 12 oder 98 Jahre alt bist, wer Lust am Spielen hat,  
ist herzlich willkommen. 
Nächste Treffen: 06.11.2024,  
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus.

Fo
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: F
re

ep
ik

mailto:ines.wolfslast@t-online.de
mailto:vonlennepreeder@hotmail.com


1716

  

 

 

Liturgischer Tag 
Reformations-Gedächtnis-
Kirche Berliner Platz 11 

St. Matthäus 
Rollnerstr. 104 

  St. Bartholomäus 
Weinickeplatz 3 

St. Jobst 
Äuß. Sulzbacherstr. 140 

St. Lukas 
Leipzigerstr. 25 

 
 
Drittletzter S. d. KJs 
10. November  
 

18:00 Uhr  
Pfr. Kaeppel 
♪ Schumann 

9:30 Uhr Jubiläums-
konfirmation  
Pfr. Wagner 
♪ Hübner + Posaunenchor 
 
19:30 Uhr Taizè - Andacht 

  11:00 Uhr  
Pfr. Kappel  
♪  

9:30 Uhr GedenkGD 75 
Jahre Wiederaufbau 
Pfr.in Jühne 
♪ O. Schmidt 

10:00 Uhr BrunchGD 
gem. mit der ESG 
Baader, Staebler +Team 
♪ Band 

 
Vorletzter S. d. KJs 
17. November 

9:30 Uhr  
Dekan Schiller 
♪ Schumann 

19:30 Uhr Taizè - 
Gottesdienst 
Team 

   9:30 Uhr  
Prädikant Prechtel 
♪ Eismont 
  

 

11:00 Uhr  
Prädikant Kahnt 
♪ Schumann  
  

 

10:00 Uhr  
Pfr. Staebler 
♪ Dr. Fink 
  

 

 
Buß– und Bettag 
20. November 

19:00 Uhr Beichte mit AM  
Pfr. Staebler  
♪ Schumann 

    15:00 Uhr Beichte mit 
AM  
Pfr. Staebler 
 ♪  

 

 
Ewigkeitssonntag 
mit Gedenken der 
Verstorbenen  
24. November 

 9:30 Uhr  
Pädikantin Gögelein  
♪ Schumann 
  

 

9:30 Uhr  
Pfr. Wagner 
♪ Hübner  
  
19:30 Uhr Taizè - Andacht 

  9:30 Uhr  
Dekan Schiller 
♪ Projektchor + Springer 
 

9:30 Uhr 
Pfr.in Jühne 
♪ O. Schmidt  
 
14.30 Uhr Andacht auf 
Friedhof Pfr.in Jühne 
♪ Posaunenchor  

10:00 Uhr  
Pfr. Staebler 
♪ Lajdi  
  

 

   
 
1. Advent 
1. Dezember  
 

9:30 Uhr  
Pfr. Kaeppel 
♪ + Posaunenchor 
Einführung des neuen KV & 
Verabschiedung des alten KV 
  

 

9:30 Uhr  
Pfr. Wagner 
♪ Hübner und Posaunenchor 
Einführung des neuen KV & 
Verabschiedung des alten 
KV 
19:30 Uhr Taizé-Andacht 

  9:30 Uhr  
 ♪  
  

 

9:30 Uhr  
Pfr.in Jühne 
♪  
Einführung des neuen 
KV & Verabschiedung 
des alten KV 
 

10:00 Uhr  
Schlüter + Staebler 
♪ Heidebroek  
Einführung d. neuen KV 
  

 

GottesdiensteGottesdienste

Gottesdienste mit Abendmahl sind durch diesen Kelch      gekennzeichnet
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Frauen machen  
den Wandel stark
Dass immer noch so viele Kinder 
weltweit unterHunger und Mangeler-
nährung leiden, ist ein Skandal. Denn 
eigentlich wäre die Weltgemeinschaft 
in der Lage, alle Menschen satt zu 
machen. Dazu brauchen wir ein 
Ernährungssystem, das die nachhaltige 
kleinbäuerliche Landwirtschaft stärkt 
und jungen Menschen eine Perspektive 
bietet. „Wandel säen“ lautet das Motto 
der 66. Aktion von Brot für die Welt.

Unterstützen Sie uns! 
Spendenkonto Bank für Kirche und 
Diakonie

IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB

Weil wir zusammen mit unseren Part-
nerorganisationen Hunger und Mangel-
ernährung überwinden wollen, nehmen 
wir mit unserer Aktion besonders die 
Situation von Frauen in den Blick.  
Sie sind die Ernährerinnen ihrer Famili-
en und spielen als landwirtschaftliche 
Produzentinnen eine entscheidende 
Rolle für die weltweite Ernährungs-
sicherheit. 

Wandel säen 
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

Sie können auch online spenden 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
 

 

Die Spendentüten für Brot für die Welt 
können Sie im Pfarramt oder nach dem 
Gottesdienst in der Kirche abholen. 
Gerne können Sie auch direkt auf unser 
Spendenkonto mit dem Verwendungs-
zweck „Brot für die Welt“ spenden. Wir 
leiten die Spenden dann wie gewohnt 
weiter.

Brot für die WeltKinder und Familien

Angebote für Kinder und Familien

Krabbelgruppe  
(für Eltern und ihre Kleinkinder) 
Jeden Montag & Dienstag & Donnerstag 10.30-12.00 Uhr im Gemeindehaus

Vorherige Anmeldung über: krabbelgruppe-st.matthaeus@web.de

Kindergottesdienst (ehemals Mäusegottesdienst)  
Jeweils parallel zum Sonntagsgottesdienst um 9:30 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 24.11.2024

Familienkirche „Kirche Kunterbunt“ 
Nächster Termin:  
Samstag, den 14.12.2024 um 16 Uhr

Gottesdienste in unseren Kitas 
Buntstifte: 13.11.2024; 
Meisenbachstraße: 14.11.2024

Gemeinsamer Weihnachtsgottesdienst am 09.12. um 17.00 Uhr.

Taufe 
Sie möchten Ihr Kind taufen lassen?  
Gerne begleiten wir Sie dabei! Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, 
nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf: entweder telefonisch über das Pfarrbüro 
0911-35 50 61, per Mail pfarramt@st-matthaeus-n.de oder auch persönlich zu 
den Öffnungszeiten des Pfarrbüros.
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Reformationstag

Von Streitförderern und Streitschlichtern
Warum wir Streitförderer und Streitschlichter brauchen

Die Reformation war ohne Streit nicht zu haben. Doch Streit kann unangenehm
und Streit kann großartig sein. Um Macht zu sichern, wird Streit oft
unterdrückt und manchmal bewusst gefördert. Streit kann Zukunft zerstören
und Streit ist der einzige Weg, Zukunft zu ermöglichen. 

Wie können wir als Bürgerinnen und Bürger, als Christinnen und Christen, als
Protestantinnen und Protestanten dazu beitragen, feindseligen Streit zu
schlichten und Streit als Ausdruck von Wertschätzung zu fördern? 

Streit.Macht.Zukunft - aber wie streitet man so, dass er Zukunft macht?  

 
Festvortrag mit liturgischem Rahmen  
Gastredner: Dr. Christian Boeser, Akademischer Oberrat für Erwachsenen-
und Weiterbildung, Autor des Buches "Streitförderer. Warum wir sie brauchen.
Wie Sie einer werden”

Donnerstag, 31. Oktober | 19 Uhr | St. Sebald

Reformationsfest
2024

Herzliche Einladung von

www.nuernberg-evangelisch.de

2 x in Nürnberg

Telefon: 0911 / 891 08 03

Telefon: 0911 / 59 49 92

Am Stadtpark 2

Leipziger Straße 31

(im Parcside)

�

�

�

�

�

Schuheinlagen

Bandagen und Orthesen

Kompressionsstrümpfe

Lauf- und Bequemschuhe

Schuhe nach Maß

www.richterpaedie.de
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Nürnberg Nord, 
Nordostbahnhof
Schmausengartenstraße 10
90409 Nürnberg

Tel.: +49 911 30003-130
E-Mail: adn.info@diakoneo.de
www.ambulantepflege-
nuernberg.de

Zur Erhaltung Ihrer 
Selbstständigkeit 
und für Ihre hohe 
Lebensqualität 
in Ihrer vertrauten 
Umgebung!

DIAKONIESTATION MAXFELD-WÖHRD
BERATEN 

BETREUEN 
PFLEGEN

Unsere Unterstützer
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Dies wünschen sich alle, die in ein Pflege-
wohnheim ziehen und deren Verwandte. 
Dabei gilt es, viel zu bedenken, Fragen zu 
 beantworten und eventuelle Probleme zu 
lösen. Gerne helfen wir Ihnen: Mit Erfahrung, 
Wissen und viel Zuwendung.

Unser Angebot reicht von der Intensivpflege 
(Wachkoma, Schädel-Hirm-Verletzungen, 
 Beatmungen) über Geronto-Psychiatrische-  
bis zur allgemeinen Pflege. 

Nordring 104, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 50 33-0, Fax: (0911) 36 34 54

E-Mail: info@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Rufen Sie an, ein Termin ist  
schnell vereinbart.

• Grundpfl ege
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Zusätzliche Betreungsleistungen
• Beratung nach § 37 SGB XI
• Behandlungspfl ege
• Unsere individuellen Serviceleistungen
• Partner aller Pfl ege- und Krankenkassen
• 24 Stunden Erreichbarkeit

Nordring 102, 90409 Nürnberg
Telefon: (0911) 3 76 53 73-0, Fax: (0911) 3 76 53 73 11

E-Mail: ambulant@hdb-nuernberg.de
Internet: www.hdb-nuernberg.de

Mobile Pfl ege 

im gesamten 

Stadtgebiet

Unsere Unterstützer

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Unsere Unterstützer

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.



2524

  
  

  

 
 

  
 

    
     

   

   

Unsere Unterstützer

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Unsere Unterstützer
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Wir bieten Ihnen: 
 

Grundpflege  
 

Behandlungspflege 
 

Verhinderungspflege  
 

Palliativpflege 
 

Hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten 
 

24-Stunden-
Bereitschaftsdienst 

 
                     Ambulanter Pflegedienst               

                       der Israelitischen 
                   Kultusgemeinde Nürnberg 

 

Arno-Hamburger-Str. 3 
90411 Nürnberg 

 

                        Telefon: 0911/5625-186                                     

Unsere Unterstützer

Gemeindebrief online | www.st-matthaeus-n.de | Immer aktuell

Gemeindearbeit  
Pfarrer Martin Wagner 
Rollnerstr. 106, 90408 Nürnberg 
Tel.: 94125100 | pfarrer.wagner@st-matthaeus-n.de
 
Pfarramtssekretärin Brigitte Rosentritt 
Tel.: 35 50 61 | pfarramt@st-matthaeus-n.de

Mesnerin Sara Brown

Hausmeister Rudolf Stelzner 
 

Kirchenmusik  
Kirchenmusiker und Leiter St.-Matthäus-Chor 
Michael Hübner | Tel.: 36 597 99
 
Leiterin Posaunenchor 
Clea Braun | Tel.: 0157 845 363 30 

Kinder- und Jugendarbeit  
Diakon Jörg Peter Walter | diakon.walter@st-matthaeus-n.de 
Tel.: 0152 320 126 01

Kindertagesstätte „Die Buntstifte“ 
Tel.: 93 78 54 34 | buntstifte@st-matthaeus-n.de

Kindergarten „Meisenbachstraße“  
Tel.: 510 66 29 | kiga-matthaeus2@st-matthaeus-n.de
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